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Weiterbildung
ETH-Abteilung für Bauingenieurwesen
Im Sommersemester 1997 (1.4.-4.797) werden an der ETHZ, Abteilung für Bauingenieurwesen,
die folgenden Lehrveranstaltungen für Ingenieure aus der Praxis zur Fortbildung angeboten

(HIL/HPT Hönggerberg, HG Zentrum) :

Nr.
22-142

22-322
22-433

31-548
20-008

Titel, Umfang und Dozent/en der Lehrveranstaltung Tag
Anschaul. dyn. Boden-BauwerkTnteraktion (2V/1U, Wolf)

Management der Strassenerhaltung (2 V/lU, Beck)

Politologie u. Soziologie d. Verkehrs

(2V/1U, Hidber, Klö/i)
Methode der Finken Elemente (2V/1U, Anderheggen)
Haustechnik (3G, Daniels)

Tag Zeit Ort
Fr. 15- 17 h HILE5
Fr. 13 -15 h HILE5
Di. 15- 17 h HILE10.1

Mi. 13--15 h HILE9
Di. 10--12 h HILE5

+ 1 h n.V
Mo. 13 -15 h HIL F 10.3

Fr. 08 - 10 h HPHG3
Mo. 11 --12/ HIL E 6

13--15 h

Mi. 15- 17 h HIL E 6

Mi. 13 -15 h HIL E 6

Mi. 13 -15 h HIL E 7

Mo. 15--17 h HIL E 6

Do. 13 - 16 h HIL E 6

Mo. 13--15 h HIL E 9

Do. 10--12 h HIL E 8

Mo. 13 -15 h HIL E 8

Mi. 10 -12 h HIL E 7

Do. 08 - 10 h HPT C 103

Fr. 10 -12 h HILE9
Do. 13 -15 h HIL El
Di. 13 -15 h HIL E 9

Mi. 08 -10 h HIL E 4

Di. 10 - 12 h HIL E 1

20-176 Baustatik III (2V/1U, Anderheggen)
20-276 Hydrologie (2V/1U, Burlando)
20-286 Schnee- und Lawinenmechanik (3G, Salm)

20-376 Bodendynamik (2V/1U, S/uder)
20-476 Sicherheit im Verkehr (2V/1U, Brandii, Dietrich)
20-576 Erhaltung von Bauwerken (2V/1U, Girmscheid, Scbalcber)

20-676 Betontechnologie (2V/1U, Braun, Wittmann)
20-816 Sicherheit im Bauwesen (3G, Schneider)

20-118 Stahlbeton AK (2V/1TJ, Bachmann)
20-128 Konstruktion (2V/1U, Vogel)

20-138 Stahlbau AK (2V/1U, Fontana)
20-148 Brückenbau AK (2V/1U, Fontana. Vogel)

20-228 Siedlungsentvv asserting (2V/1U, Gujer, Krebs)

20-238 Abwasserreinigung II (2V/1U, Gujer)
20-248 Leitungen f. Flüssigkeiten u. Grase (Vischer. Wendelspiess)

20-328 Untertagebau AK (2V/1U), Anagnostou. Koiar'i)
20-338 Entwurf + Konstr. i.d. Geotech.

(2V/1U, Amami. Springman)
20-348 Umweltgeotech. II/Altlastsanierung

(2V/1U, Amann, Madsen)
20-418 Verkehrskonzepte + Standorttheorie

(2V/1U, Hidber, Meier)
20-428 Eisenbahntechnik (2V/HJ, Brandii, Wichsei)

20-438 Erhalt/Unterhalt/Erneuerung v. Verkehrsani.
(2V/1U, Scazziga)

20-518 Unternehmungsplanung und -führung (2V/1U, Scbalcber)

20-52S AK Baubetrieb II (2V/1U, Girmscheid)
20-538 Bauwirtschaft (2V/1U, F.isinger. Knick)
20-618 Dauerhaft, u. Instands. v. Stahlbet.-Bauw.

(2V/1U, Wittmann)
20-628 Hochbest. Werkstoffe u. Systeme im Bauw.

(2V/1U, Elsener)

20-638 Holz und Holzwerkstoffe (2V/1U, Seil. Wittmann)
30-524 Kontinuumsmech. Probleme der Ingenieure (2V/1U, Sayir)
30-526 Grundlagen der Bruchmechanik (2V/1U, Schindlet-)

31-534 Experimentelle Mechanik (2V/1U, Dual)
39-605 GL zum Bemessen von Kunststoffbauteilen (2V/1U, Meier)

Einschreibeunterlagen (Fr. 30.-/Semesterwochenstunde) können bezogen werden beim

Fortbildungssekretariat der Abteilung II, ETH-Hönggerberg, HIL E 24.3, 8093 Zürich, Tel. 01/633 3183

(Mo. - Do.). Voranmeldung ist erwünscht bis zum 18. März 1997.

Mi. 10-12 h HIL F 10.3

Do. 10- 12 h HIL E 5

Mo. 08- 10 h HIL E 10.1

Di. 08- - 10 h HIL E 6

Mo. 08-- 10 h HIL F 10.3

Do. 13- 15 h HILF 10.3

Fr. 08 - 10 h HIL F 10.3

Mo. 10- 12 h HIL B 21

Mo. 10- 12 h HIL F 10.3

Do. 08 - 10 h HGD 16.2

Di. 08 - 10 h HGD 1.2

Mo. 10- 12 h HG D 5.2

Do. 08- - 10 h HGD 1.1

Tiefbautechniker-
Lehrgang in Chur

Nach 1994 plant das Institut für berufliche
Weiterbildung Graubünden in Churaufden August
1997 die Durchführung des zweiten Lehrganges
zum/zur Bautechniker/in TS, Fachrichtung Tiefbau.

Angesichts der vielseitigen Bauaufgaben in

Graubünden fehlen in den meisten Architektur-

und Ingenieurbüros ausgebildete Berufsleute für
die Baukonstruktion und Bauausführung. Die
TS Bau hat es sich zum Ziel gemacht, diesen
Umstand zu ändern. Während 6 Semestern und 1640

Lektionen erwerben die Teilnehmer unter
anderem die Fähigkeit, selbständig Baukonstruktionen

zu entwickeln, Planungsarbeiten zu
leiten, Ausschreibungsunterlagen, Kostenvoranschläge

und Bauprogramme zu erstellen, Bauarbeiten

zu leiten und zu überwachen sowie die

Erstellung von Ausmassen und Bauabrechnungen.

Mit zwei Praxiswochen wird der sehr

praxisbezogene Unterricht vertieft.
Voraussetzung für die Aufnahme zum Lehrgang

TS Bau - Fachrichtung Tiefbau - ist das

Bestehen der Aufnahmeprüfung am 12. Mai
1997. Um auch den ausw artigen Studenten diese

Ausbildung zu ermöglichen, w urde der Unterricht

auf Montagabend sowie Dienstag den

ganzen Tag festgelegt. Anmeldeschluss ist der
31. März 1997.

Weitere Information:
IbW Schulsekretariat, Tel. 081/284 2142

Tagungen

Dachbegrünung
4.3., Chur, 5.3. Altstätten, 6.3., Winterthur, 10.3-,

Ebikon, 11.3., Geroldswil, 12.3. St. Gallen
Dank der Entwicklung besserer Materialien

und Techniken eröffnen sich für die

Dachbegrünung neue Perspektiven. Zu erwähnen
sind z.B. Abdichtungsmatten aus synthetischem
EPDM-Gummi und neue Drainage-Matten mit
eingebautem Wasserspeicher.

Die Vorteile dieser neuen Materialien
möchte die Locher Hauser Gruppe an jeweils
dreistündigen kostenlosen Fachtagungen erläutern.

Zielpublikum sind Kaderleute aus den
Bereichen Architekair und Gartenbau,
Dachdecker, Spengler, Flachdachunternehmungen,
Liegenschaftsverv. altungen usw.

Weitere Informationen
Locher Hauser Gruppe, 9015 St. Gallen, Telefon
071/31182 32

Messen

Saiedue 97

19.-23.3.1997, Messe Bologna
Die 16. Saiedue, Internationale Ausstellung

von Bauteilen und Ausbaumaterialien, findet im
März in Bologna statt. Abgedeckt wird
insbesondere der gesamte Innenausbau- und
Renovationsbereich. Die Zahl der ausstellenden
Unternehmen betrug 1996 1309, die Ausstellungsfläche

124 000 Quadratmeter.
Unter dem Titel -Trend Plus" gehört dieses

Jahr dem Bereich Resort Facilities- besonderes

Augenmerk. Dabei werden moderne technische

Innenausbau-Systeme für den Unterhaltungs-,
Shopping- oder Restaurantbereich gezeigt. Eine

weitere Neuheit ist die «Saiedue Decor & Color
Show-, wo Firmen und Fachverbände die
Möglichkeiten zum Verkleiden, Umwandeln und
Sanieren von Innenwänden aufzeigen. Wichtiger
Messebestandteil ist ebenfalls die Abteilung für

Vorhänge und Vorhangsysteme.
Informationen:

Segreteria Operativa Saiedue, O.N. Organizzazione

Nike s.r.l, Via Moscova 7, 1-20121

Mailand, Tel. 0039/2/29 0171 44, Fax 0039/51/86 10 93-
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Neue Produkte
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Ölbetriebenes Blockheizkraftwerk

Blockheizkraftwerke
senken

Energiekosten
Nachstehend sollen die wirtschaftlichen

und ökologischen Vorteile
ölbetriebener Blockheizkraftwerke
(BHKW) anhand eines Referenzobjektes

dargestellt werden.
In der Hotelbranche fallen

gerade bei Häusern mit Schwimmbädern

die Energiekosten stark ins
Gewicht. Das 4-Sterne-Hotel Smistar

in Davos suchte deshalb
zusammen mit der Firma NoNOx
Sowar AG eine innovative Lösung,
um den hohen Wärmebedarf zu
decken. Neben der Wirtschaftlichkeit

waren auch ökologische
Aspekte ein wichtiges Kriterium. Zur
Wahl standen eine neue Heizung
mit besserem Wirkungsgrad, mit
Gas oder mit Heizöl betriebene
BHKW, Wärmepumpen oder eine

Fernheizung.
Die Kosteneinsparungen, die

sich mit neuen Kessef/Brenner-
feuerungen hätten erzielen lassen,
erwiesen sich als marginal, da
bereits gute Heizsysteme, zum Teil im
Verbund mit Wärmepumpen, im
Einsatz standen. Eine Fernheizung
kam nicht in Frage, weil sich in
Davos kein entsprechendes Netz in
der Nähe befindet. Somit boten sich
mit Heizöl oder Gas betriebene
BHKW an.

Diese Technologie ermöglicht
die gleichzeitige Gewinnung von
mechanischer Energie, die in der
Regel über einen Generator in
Elektrizität umgewandelt wird, und
nutzbarer Wärme. Letztere wird
üblicherweise für die Raumheizung,

Warmwasseraufbereitung und
industrielle oder gewerbliche Prozesse

verwendet. Der Strom wird bei

richtig dimensionierten BHKW-
Anlagen günstiger und ökologischer

produziert als derjenige aus
dem europäischen Stromverbund.

Der Entscheid fiel schliesslich
für das mit Heizöl betriebene
BHKW, da sich dieses im Vergleich
mit dem gasbetriebenen als
wirtschaftlich vorteilhafter erwies. Die
Finanzierung erfolgte mittels einem

10-Jahr-Leasingvertrag bei der
CS Leasing AG. Daneben bietet
NoNOx Sowar auch Contracting-
Lösungen.

Wirtschaftlichkeit
Konventionell wird die

benötigte Wärme in einer
Brennerfeuerung erzeugt und der Strom
vom Elektrizitätswerk bezogen.
Nachteile sind die Abhängigkeit
vom EW und der schleche
Jahreswirkungsgrad der Wärmeerzeugung.

Mit einem Öl-BHKW können

im Vergleich grosse Einsparungen

erzielt werden. Beim Hotel
Smistar in Davos verbleibt nach

Abzug der Leasingrate ein gesparter
Betrag von Fr. 34 000.- pro Jahr
während der Leasingdauer und von
über 130 000.- nach deren Ablauf.
Selbst bei einer Erhöhung des

Ölpreises um 50 Prozent (auf
Fr. 40.-/100 kg) betrüge die

Einsparung noch Fr. 21000.- bzw.
Fr. 117 000.-im Jahr.

Umweltaspekte
Die Abgase werden bei

gasbetriebenen BHKW mittels
Dreiwegkatalysatoren gereinigt, d.h. nach

dem gleichen technischen Prinzip

wie die Katalysatoren im Automobilbau.

Dank dem Einsatz des durch
NoNOx Sowar selbst entwickelten
und patentierten Katalysators werden

alle Grenzwerte der Luftrein-
halteverordnung auch bei ölbetrie-
benen BHKW weit unterschritten.
Dies bedeutet für Hotels, insbesondere

in Kurorten, auch eine

Imageverbesserung.

Leistungsabrechnung

Dienstleistungsunternehmen wie
Architekmrbüros haben spezielle
Anforderungen an eine
EDV-Standardlösung. Diese sind bisher nur
ungenügend von den bestehenden

Standardlösungen abgedeckt. Mit
der Neuentwicklung der >Lei-

stungsabrechnung für Engineering-

und Beratungsunternehmen»
ist diese Lücke geschlossen.

Auf Grundlage einer
Marktanalyse (über 160 Schweizer
Dienstleistungsunternehmen haben sich

beteiligt) hat Georg Fischer
Logimatik AG eine an den Branchenbedürfnissen

orientierte,
anwendungsfreundliche, kostengünstige
und netzwerkfähige Standardlösung

auf PC-Basis realisiert. Sie
basiert auf der Standardsoftware eu-

ropa3000 der Firma Rotron
Software AG, Niedergösgen. Langjähriger

Einsatz in der Praxis und stetige
Weiterentwicklung kennzeichnen

europa3000 als eine bewährte
Standardlösung (über 5000 Installationen).

Edelstahl-
Abluftanlage
an Uni Irchel
In Zusammenarbeit mit Planern
und Designern realisierte das

Unternehmen Rutz Kaminbau AG die

Abluftanlage der Universität Irchel

f

m IIIB
CE.s*-

il
H5

Abluftanlage Universität Zürich-
Irchel, Lüftungsrohre

Neben dem Davoser «Sunstar»

hat NoNOx Sowar eine Reihe
weiterer Hotels mit BHKW ausgerüstet,

darunter den «Kronenhof» in
Pontresina, das «National» in
Luzern oder das «Waldhaus» in Sils-

Maria.
NoNOx Sowar AG
8912 Obfelden
Tel. 01/763 5050

Merkmale von europa3000:
r> Verfügt über eine vielseitige

Modul-Palette, die ein sehr
breites Spektrum der
Kundenanforderungen abdeckt,

¦ hat eine einfache, über alle

Module einheitliche
Benutzeroberfläche,

¦ ermöglicht Leistungsabrech¬

nungen entsprechend dem

Leistungsmodell 95 des SIA,
• arbeitet mit einer relationalen

Client/ Server-Datenbank Be-
trieve von Novell und eignet
sich für den Netzwerkeinsatz
(bis 100 User),

• bietet die Möglichkeit der An-
bindung von Filialen und/oder
Aussendienstmitarbeitern an
die Zentrale (Datenbanksynchronisation),

¦ kann individuell an die be¬

trieblichen Bedürfnisse ange-
passt werden,

¦ führt bis zu 1000 Mandanten
und ist mehrsprachig (Standard

D/F/E).
Georg Fischer Logimatik AG
8201 Scbaffloausen
Tel. 052/6311111

in Zürich. Die Anlage besteht aus

bestem, widerstandsfähigem Edelstahl

und unterstreicht durch dieses

hochwertige Material die Architektur

des Gebäudes.
Der Durchmesser von 1,7 m,

die Höhe von 32 m und eine Wandstärke

von 4 mm verlangten eine

optimale Konstruktion, welche die

Kräfteeinleiung in bestehende
Bauelemente berücksichtigte. Dank der
geschliffenen Oberfläche bilden
Rohre und Fassaden eine harmonische

Einheit.
Rutz Kaminbau AG, spezialisiertes

Unternehmen für den Bau

von Kamin- und Abluftanlagen,
war von Anfang an dabei. Die
Aufgabe umtasste die Ausarbeitung
Min Problemlösungen, die Planung,
Projektierung und Umsetzung der

Anlage. Dieses Vorgehen ermöglichte

eine professionelle, qualitativ
hochstehende und zugleich
kostengünstige Realisierung.
Rutz Kaminbau AG
8153 Rümlang
Tel. 01/817 lXl
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ATELIER FUR PERSPEKTIVEN
GENAU KONSTRUIERTE PERSPEKTIVEN FÜR:

WOHN- UND GESCHÄFTSHAUSBAUTEN INGENIEURBAUTEN
ORTSBILDGESTALTUNGEN LANDSCHAFTSGESTALTUNGEN
STRASSEN- UND VERKEHRSBAUTEN INNEN- UND AUSSENRÄUME

F. RICHNER, ZÜRICH, TELEFON 01/381 39 59

Diverses

%
Allgemeine Gewerbeschule
Basel
Gewerblich-industrielle Berufsschule
Vogelsangstrasse 15, 4021 Basel

Technikerschule TS Tiefbau Basel
Technikerschule TS Hochbau Basel

Dreijähriger, berufsbegleitender Ausbildungsgang,
gemäss Verordnung des Eidgenössischen Volkswirt-
schaftsdepartementes, zur/zum

Technikerin/Techniker TS Tiefbau
Technikerin/TechnikerTS Hochbau
Die Ausbildung zur Technikerin, zum Techniker TS
Hochbau/TS Tiefbau ist im Berufsbildungsgesetz
verankert. Die bestandene Diplomprüfung berechtigt
gemäss Artikel 58 Absatz 3 des Bundesgesetzes über
die Berufsbildung (BBG) zur Führung des Titels
Technikerin TS/Techniker TS.

Die Ausbildung befähigt die Absolventinnen und
Absolventen, Führungsaufgaben auf mittlerer Kaderstufe

zu übernehmen.

Ausbildungsgang
Die Ausbildung dauert 6 Semester mit je 14 Lektionen
Unterricht pro Schulwoche. Der Unterricht findet an
einem Abend sowie am Freitag vor- oder nachmittags
und Samstag vormittag statt.

Zulassung
Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Baufachberuf

und Berufserfahrung.

Termine Kurs 1997-
Kursbeginn:
Aufnahmeprüfung:
Anmeldeschluss:

2000
11. August 1997
26. April 1997
26. März 1997

Auskünfte
Broschüre und Anmeldeformulare können bezogen
werden beim Sekretariat der Gewerblich-industriellen
Berufsschule Basel, Telefon 061/695 62 24 (Direktwahl)
oder 061/695 61 11.
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